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ANFAHRT
  S-Bahn bis Laim, dann die Omnibuslinien 51 oder 151 
bis Romanplatz

  Straßenbahnlinie 16 oder 17 bis Romanplatz (auch ab    
Hbf)

  Omnibuslinie 51 ab Moosach Bahnhof oder Buslinie 
151 ab Westfriedhof bis zum Romanplatz 

  U1 bis Rotkreuzplatz, dann die Straßenbahnlinie 12 bis 
Romanplatz

  Gebührenpfl ichtige Parkplätze in hauseigener Tiefgara-
ge stehen zur Verfügung

Ihr Weg zu uns

Romanplatz

Romanstraße

Arnulfstraße

W
ot

an
str

aß
e

Nymphenburger Straße

Laim

Menzinger Straße

� Tram 17 �

B
us

 5
1

/1
51

 �

� Tram 12 �

�
 Tram

 16/17 �

Schloss 
Nymphenburg

Rotkreuzplatz

U1

Wintric
hring

� B
us 51

S

In der Abteilung für Allgemein- und Viszeralchirurgie 
werden schon seit vielen Jahren Hernien aller Art 
nach den modernsten Methoden und in hoher Fallzahl 
operiert. Dieses hohe Maß an Expertise und Qualität 
wurde von der Deutschen Herniengesellschaft mit dem 
Qualitätssiegel „Qualitätsgesicherte Hernienchirurgie“ 
ausgezeichnet. 

Neben den gängigen Operationsverfahren zeichnet sich 
unser Team vor allem durch eine hohe Fachkompetenz 
bei den minimalinvasiven Operationstechniken und bei 
der Versorgung komplexer (Rezidiv-) Narbenbrüche aus. 

Neben einer uneingeschränkt hohen Versorgungsquali-
tät ist es auch unser Bestreben für jeden Patienten ein 
individuelles, maßgeschneidertes Behandlungskonzept 
zu entwickeln. Für die Empfehlung einer Behandlungs-
methode werden unter anderem das  Lebensalter, die 
Ausprägung des Bruches, Vorerkrankungen und Voro-
perationen, persönliche Wünsche und auch körperliche 
Belastung und sportliche Aktivität berücksichtigt. 

Herzlich willkommen

Dr. Alexander Gratz

Priv.-Doz. Dr. Johann Spatz

Dr. Jörg Salewski 

„Unser Ziel ist es, jedem Patienten die bestmögli-

che und sinnvollste Therapie zukommen zu lassen, 

so dass eine zügige, schmerzarme und dauerhafte 

Heilung erreicht wird.“ 



Was ist eine Hernie / Bruch? Behandlungsspektrum

Der medizinische Fachbegriff Hernie bezeichnet den sog. 
Eingeweidebruch. Es handelt sich hierbei um eine Öffnung, 
beispielsweise in der Bauchwand, durch die das Bauch-
fell (Peritoneum), ggf. mit Eingeweideanteilen nach außen 
vordringen kann. Hernien sind angeboren oder werden 
erworben. Bruchpforten können an vielen Stellen im Körper 
vorkommen, insbesondere in der Bauchwand. Als klassi-
sche Symptome bestehen in den meisten Fällen, neben 
einer sichtbaren Vorwölbung, ein Belastungsschmerz vor 
allem beim Pressen und Husten. 

In Deutschland werden pro Jahr ca. 275.000 Patienten mit 
Leistenbrüchen und ca. 100.000 Patienten mit Narbenbrü-
chen operativ versorgt. Somit gehören Hernienoperationen 
zu den am häufi gsten durchgeführten Operationen über-
haupt. Die Erkrankung kann sowohl Kinder als auch Er-
wachsene jeden Geschlechts und Alters treffen, so beträgt 
beispielsweise das Lebzeitrisiko an einem Leistenbruch 
zu erkranken für Männer 27% und für Frauen 3%. Eine 
sinnvolle und nachhaltige Therapie kann ausschließlich 
operativ erfolgen. Hier stehen eine Vielzahl von Operations-
techniken und moderne Netz-Implantate zur Verfügung.

Bei jeder Hernie besteht prinzipiell die Gefahr einer Ein-
klemmung und lebensgefährliche Strangulation von inneren 
Organen. Diese macht sich durch eine akute, schmerzhafte 
Schwellung bemerkbar, die auch im Liegen nicht mehr 
verschwindet. 

IN EINEM SOLCHEN FALL SOLLTE UMGEHEND EIN ARZT 
AUFGESUCHT WERDEN!

HERNIENCHIRURGIE
Aktuelle Behandlungsstrategien – sorgfältige Verfahrens-
auswahl

Bei Leistenbrüchen, oder Bauchwandbrüchen an anderer 
Stelle, oft auch als Folge einer Voroperation (Narbenbruch), 
bieten wir das ganze Spektrum der modernen Bruchlü-
ckenversorgung an. Für jeden Patienten wird individuell 
das beste Verfahren ausgesucht und besprochen. Falls 
notwendig, kommen modernste Netze zur Verstärkung der 
Bauchwand zum Einsatz, die sowohl offen als auch per 
Bauchspiegelung eingebracht werden können.

LEISTENHERNIE BZW. SCHENKELHERNIE
  Alle gängigen offenen Verfahren mit/ohne Netz
  Minimalinvasive Netzimplantation (TAPP)
  Individualisierte Therapie bei Rezidivbrüchen

NABELHERNIE
  Offene Nahtverfahren bei kleinen Brüchen
  Offene und minimalinvasive Netzimplantation bei 
größeren Brüchen und Rezidiven  (Sublay-Mesh, IPOM, 
etc.)

NARBENHERNIE
  Offene und minimalinvasive Netzimplantation (Sublay-
Mesh, IPOM, etc.)

  Bei großen Defekten Komponentenseparationstechniken

ZWERCHFELLHERNIE
  Offene und minimalinvasive Verfahren mit/ohne Netz

DIAGNOSTIK
Da ein symptomatischer Bruch nicht immer sichtbar ist, 
und in der körperlichen Untersuchung eindeutig nachge-
wiesen werden kann, steht uns ergänzend das  gesamte  
Spektrum moderner bildgebender Verfahren zur Verfügung. 

LEITUNG UND KOORDINATION

Unser Team

Dr. med. Alexander Gratz

Facharzt fur Viszeralchirurgie
E-Mail: 
alexander.gratz@barmherzige-muenchen.de

Sprechstunde Donnerstag 14.00 – 16.00 Uhr

Dr. med. Jörg Salewski

Oberarzt
Facharzt für Chirurgie, Notfallmedizin
E-Mail: 
joerg.salewski@barmherzige-muenchen.de

Sprechstunde Dienstag 10.00 – 14.00 Uhr

Priv.-Doz. Dr. med. Johann Spatz

Chefarzt Allgemein- und Viszeralchirurgie, 
Gefäßchirurgie
Facharzt für Chirurgie und Viszeralchirurgie
Spezielle Viszeralchirurgie
E-Mail: chi@barmherzige-muenchen.de

Sprechstunde Montag 14.00 – 16.00 Uhr 
und Mittwoch 13.00 – 15.30 Uhr
        

Dr. med. Peter Mai

Leitender Oberarzt
Facharzt für Chirurgie und Viszeralchirurgie
Spezielle Viszeralchirurgie
E-Mail: peter.mai@barmherzige-muenchen.de

Sprechstunde Mittwoch 8.30 – 13.00 Uhr
        

Terminvereinbarung unter Telefon 089 1797-2302

Chirurgischer Dienstarzt (24-Stunden-Erreichbarkeit)

Telefon 089 1797-2340

Epigastrische Hernie

Nabelhernie

Leistenhernie
Schenkelhernie


